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See the notice on TED website

367429-2026 - Ergebnis
Deutschland – Planungsleistungen für Brücken – Nicht-offener interdisziplinärer 
Realisierungswettbewerb für Ingenieure und Architekten „Fuß- und Radwegebrücke“, Stadt 
Bramsche
OJ S 102/2026 29/05/2026
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Stadt Bramsche
E-Mail: erik.kraeft@stadt-bramsche.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Nicht-offener interdisziplinärer Realisierungswettbewerb für Ingenieure und Architekten 
„Fuß- und Radwegebrücke“, Stadt Bramsche
Beschreibung: Gegenstand der Wettbewerbsbearbeitung war der Entwurf einer neue Fuß- und 
Radwegebrücke, die die Plangebiete West und Ost miteinander verbindet. Zudem war die 
Neugestaltung der angrenzenden Frei- und Verkehrsflächen Bestandteil der 
Wettbewerbsaufgabe. Das Brückenbauwerk hat als Entlastungsmaßnahme und für die 
Weiterentwicklung des Fuß- und Radwegenetzes und für die Verknüpfung des neuen 
Stadtgebietes mit dem Bahnhof und der Innenstadt einen besonderen Stellenwert. Über die 
rein funktionalen Aspekte hinaus soll unter Berücksichtigung der Lage und der topografischen 
Verhältnisse ein prominentes und stadt-bildprägendes Element entstehen. Hierzu gilt es eine 
identitätsstiftende und prägende Gestaltsprache bzw. Charakteristik sowohl für den 
Bauwerksentwurf als auch die entstehenden Freiflächen im Brückenanfangs- und 
Brückenendbereich zu entwickeln. Der Entwurf sollte über das allein technisch Notwendige 
hinausgehen. Sowohl gestalterisch in der Dimensionierung und Ausbildung des Profils als 
auch im Detail – bspw. bei der Gestaltung des Geländers und der Oberflächen – soll die 
Brücke überzeugen. Dem Gestaltwert des Entwurfes kommt somit eine hohe Bedeutung zu.
Kennung des Verfahrens: 97212d27-fdd7-4379-859f-65ec24efaa37
Verfahrensart: Nichtoffenes Verfahren
Zentrale Elemente des Verfahrens: nichtoffener interdisziplinärer Realisierungswettbewerb mit 
vorgeschalteten Bewerbungsverfahren (Teilnahmewettbewerb gemäß RPW und VgV) und 
nachgeschaltetem Verhandlungsverfahren (gemäß VgV). Die Auslobung erfolgte nach RPW 
2013 gemäß §3 der Richtlinien für Planungswettbewerbe (RPW 2013)

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71322300 Planungsleistungen für Brücken
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71221000 Dienstleistungen von Architekturbüros bei Gebäuden, 
71222000 Dienstleistungen von Architekturbüros bei Freianlagen, 71300000 Dienstleistungen 
von Ingenieurbüros

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/367429-2026
mailto:erik.kraeft@stadt-bramsche.de
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2.1.2.
 
Erfüllungsort
Stadt: Bramsche
Land, Gliederung (NUTS): Osnabrück, Landkreis (DE94E)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv - VgV-Verfahren mit vorgelagertem Planungswettbewerb. vgv - Verordnung über die 
Vergabe öffentlicher Aufträge - Deutsch | RPW 2013 - Richtlinie für Planungswettbewerbe - 
Deutsch

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: Nicht-offener interdisziplinärer Realisierungswettbewerb für Ingenieure und Architekten 
„Fuß- und Radwegebrücke“, Stadt Bramsche
Beschreibung: Gegenstand der Wettbewerbsbearbeitung war der Entwurf einer neue Fuß- und 
Radwegebrücke, die die Plangebiete West und Ost miteinander verbindet. Zudem war die 
Neugestaltung der angrenzenden Frei- und Verkehrsflächen Bestandteil der 
Wettbewerbsaufgabe. Das Brückenbauwerk hat als Entlastungsmaßnahme und für die 
Weiterentwicklung des Fuß- und Radwegenetzes und für die Verknüpfung des neuen 
Stadtgebietes mit dem Bahnhof und der Innenstadt einen besonderen Stellenwert. Über die 
rein funktionalen Aspekte hinaus soll unter Berücksichtigung der Lage und der topografischen 
Verhältnisse ein prominentes und stadt-bildprägendes Element entstehen. Hierzu gilt es eine 
identitätsstiftende und prägende Gestaltsprache bzw. Charakteristik sowohl für den 
Bauwerksentwurf als auch die entstehenden Freiflächen im Brückenanfangs- und 
Brückenendbereich zu entwickeln. Der Entwurf sollte über das allein technisch Notwendige 
hinausgehen. Sowohl gestalterisch in der Dimensionierung und Ausbildung des Profils als 
auch im Detail – bspw. bei der Gestaltung des Geländers und der Oberflächen – soll die 
Brücke überzeugen. Dem Gestaltwert des Entwurfes kommt somit eine hohe Bedeutung zu.
Interne Kennung: Los 1

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71322300 Planungsleistungen für Brücken
Zusätzliche Einstufung (cpv): 71221000 Dienstleistungen von Architekturbüros bei Gebäuden, 
71222000 Dienstleistungen von Architekturbüros bei Freianlagen, 71300000 Dienstleistungen 
von Ingenieurbüros

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Osnabrück, Landkreis (DE94E)
Land: Deutschland

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung
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5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Wettbewerbsergebnis
Beschreibung: Wettbewerbsergebnis. Im Verhandlungsverfahren mit den Preisträger:innen 
wird das Wettbewerbsergebnis als Zuschlagskriterium mit einer Gewichtung von 50% 
berücksichtigt. Dabei erhält der/die 1. Preisträger:in 5 Punkte, der/die 2. Preisträger:in 3 
Punkte und der/die 3. Preisträger:in 2 Punkte. Vergibt das Preisgericht mit der hierfür 
vorgeschriebenen Mehrheit weitere Preise, so wird der 4. Platz mit 0,5 Punkt bewertet. Die 
Ausloberin behält sich die Möglichkeit der Zuschlagserteilung auf das Erstangebot vor.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Angebotspreis
Beschreibung: Angebotspreis
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Organisation, Qualifikation und Erfahrung des mit der Ausführung des Auftrags 
betrauten Personals
Beschreibung: Organisation, Qualifikation und Erfahrung des mit der Ausführung des Auftrags 
betrauten Personals
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer beim Niedersächsischen Ministerium für Wirtschaft, 
Arbeit und Verkehr
Informationen über die Überprüfungsfristen: Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung 
von Rechtsbehelfen: Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen: 
Gem. § 160 GWB Einleitung, Antrag, 2016: Abs. 1 Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Abs. 2 Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das 
ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in 
seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend 
macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. Abs. 3 Der Antrag 
ist unzulässig,soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
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Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt.

6. Ergebnisse

Wert aller in dieser Bekanntmachung vergebenen Verträge: 0,01 EUR

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0000
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: BUNG Ingenieure AG, Heidelberg mit iSEA Tec GmbH, 
Friedrichshafen / Schulitz Architekten, Braunschweig / Junker und Kollegen 
Landschaftsarchitektur, Osnabrück
Angebot: 
Kennung des Angebots: Los 1
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0000
Wert der Ausschreibung: 0,01 EUR
Das Angebot wurde in die Rangfolge eingeordnet: ja
Rang in der Liste der Gewinner: 1
Vergabe von Unteraufträgen: Nein
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: Los 1
Datum der Auswahl des Gewinners: 23/04/2026
Datum des Vertragsabschlusses: 23/04/2026

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 1
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Kleinst-, kleinen oder mittleren 
Unternehmen
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bietern, die in anderen Ländern des 
Europäischen Wirtschaftsraums registriert sind als dem Land des Beschaffers
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote von Bieter aus Ländern außerhalb des 
Europäischen Wirtschaftsraums
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 0
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 1

8. Organisationen

8.1.  ORG-0000
Offizielle Bezeichnung: Stadt Bramsche
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Registrierungsnummer: DE 336 970 839
Stadt: Bramsche
Postleitzahl: 49565
Land, Gliederung (NUTS): Osnabrück, Landkreis (DE94E)
Land: Deutschland
E-Mail: erik.kraeft@stadt-bramsche.de
Telefon: 05461 83-192
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: DSK Deutsche Stadt und Grundstücksentwicklungsgesellschaft mbH
Registrierungsnummer: DE 273 187 929
Stadt: Bremen
Postleitzahl: 28197
Land, Gliederung (NUTS): Bremen, Kreisfreie Stadt (DE501)
Land: Deutschland
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffungsdienstleister

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer beim Niedersächsischen Ministerium für Wirtschaft, 
Arbeit und Verkehr
Registrierungsnummer: t:04131153308
Stadt: Lüneburg
Postleitzahl: 21339
Land, Gliederung (NUTS): Lüneburg, Landkreis (DE935)
Land: Deutschland
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: BUNG Ingenieure AG, Heidelberg mit iSEA Tec GmbH, 
Friedrichshafen / Schulitz Architekten, Braunschweig / Junker und Kollegen 
Landschaftsarchitektur, Osnabrück
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Großunternehmen
Registrierungsnummer: DE 188930201
Stadt: Heidelberg
Postleitzahl: 69126
Land, Gliederung (NUTS): Heidelberg, Stadtkreis (DE125)
Land: Deutschland
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Gewinner dieser Lose: LOT-0000

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119

mailto:erik.kraeft@stadt-bramsche.de
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Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 7c84410c-e1f8-41b9-bfd3-d62e2834aac0  -  01
Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 29
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 28/05/2026 13:55:46 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 367429-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 102/2026
Datum der Veröffentlichung: 29/05/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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